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A n z e i g e b l a t t .
(2012-1) Nr. 1365.

Erinnerung
an Anton S o t t l a r , resp. dessen unbe-

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

w'rd dem Andreas Sotllar, resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
tllemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
l'chte Herr Theodor Stimpfl, Gulsmhader
" Dculschdorf, durch Dr. Kurl Koceli
5^"rlseld die ErsitzunMage 6s prao».
^ 'V iä rz 187«, Z. 1365, der Realität
""N-Nr. 92 üä Gut Deutsch^orf hier-
^'chts eingebracht, worüber die Verhand-
""«s'Tagsllhung am

8. J u l i I b 7 6

"geordnet wurde.
k> Da der Aufenthaltsort der Geklagten
b !? ^«ichte unbekannt und dieselben
seicht aus den t. l. Erblanden abwesend
«,?' s° hat man zu deren Vertretung und
^ l ? " Gefahr und Kosten den Herrn
""'el Kosem, l. l. Postmeister in Rad-

""A>orf, uls ourllwr aä ^ w w bestellt.
<z" ie Geklagten werden hievon zu dem
soll/ ""ständigct, damit dieselben allen.
sjH Kur rechten Zeit selbst erscheinen oder
>>>ts, " "l'dern Sachwalter bestellen und
^!«M Gerichte namhaft machen, überhaupt
u^ "duungsmäßinen Wege einschreiten
Uz,/!5 zu ihrer Vertheidigung erforder-
H " ^chlitte einleiten können, widrigen«
tlll'or «brache l"'l dcm al.fgestclltcn Cu-
tlchla " ^ ^ n Bestimmungen der Ge-
^,'"°rdnung verhandelt werden und die
lhr Uten, welchen es übrigens freisteht,
tülor ^«behelfe °"lh dem benannten Eu«
lin-r «? ^ ° H"'d zu gcbrn, sich die auS
sllbs, ^rabsüumung entstehenden Folgen

i V ,'^messen haben werden.
^^'Bezirksgericht Gurlfeld am M e n
-^»^^"76.

^ ^ I y Nr. 1366?

' ^ Erillllmmg
^ " r t i n M a r i n i l ö , resp. dessen

»vlt^°n dem k. t. Gezk-Sgcrichtc Gurlfeld
l i tb^ 'M M<„lug Marinclc, resp. dessen
, Eg.^mit erinnert:

? « t e ^ " e wider dieselben bei dlesem Ge-
!" ^ " T h e o d o r Stimpfl. Gulsinhaber
'" Gu",!'^borf, durch Dr. Karl Koceli
A> N»?'^ ble Ersihungsllage cd> prac».
V l H r z 1876, Z I « , der Realität

" ^ ' 9 i üä Vut DlUlschdorf hlcr-j

yerlchls eingebracht, worüber die Ver-
Handlungs-Tagsatzung am

8. J u l i 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

D i der Aufenthalt der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Erblonden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Kosem, l. k. Postmeister in Rad-
mannSdorf, als ourawr ää aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machcn, nber<
Haupt <m ordnungsmäßigen Wcge ein-
schreiten und die zu ihrcr Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrlgenS diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmnn»
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechlsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus eincr Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben

werden.
K. l. Vezirlsgcr'cht Gurlfeld am 24sten

März 1876. ^
(2039-1) Nr. 6896.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. städt..dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Os sei über Ansuchen des Martin
Ogorcuc von Slofclca die erccutive Ver-
steigerung der der Ursula Poberzaj von
Pondoif gehörigen, gerichtlich auf 150 fl.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 77 »ä Pvn-
dorf bewilliget und hiczu drei Feilbictungs-
Tagsahungcn, und zwar die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf dm

6. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
icdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der dieSgerichtlichen AmlSlanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
rcalität bei der ersten und zweiten Feilble«
tung nur um oder über den Schätzungs«
werth, bei der drillen aber auch unter dem»
selben hintangcgeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der

Licitalionöcommifsion zu erlegen hat, so-
wie daS SchützungSprotololl und der
GrundbuchScrlract können ln der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 11. Mal 1876.
(2037—1) Nr. 70bb.

Elkllttivc
Reülitäten-Helsteiaerullg.

Vom l.-k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur die executive Versteigerung der
dem Malhias Peternel von Zlebe ge-
hörigen, gerichtlich auf 2469 fi. 40 tr.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 21 aä Sleuer-
gcmeinde Studcnöii bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

b. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die drille auf den

6. Sep tember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgerichllichen AmtSlanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltät beider ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über den SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilalionsbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anliotc ein 10"/, Vadium zuhanden der
kicitationscomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchSeitract können in der diesgcrlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 4, Mai 1876.

(2038—1) Nr. 5124.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird kund gemacht:
I n der Executionssache des Michael

Slernao, durch Dr. Schrey, gegen I o -
hann Koirnan von Kleinratschna wird
zur Einbringung der Forderungen:

k) auS dem Urtheile vom 10. Juni
1870, H. 9958, per 9 fi. sammt Klags-
kosten per 4 ft. 54 kr.;

b) auS dem Urtheile vom 10. Juni
1870, Z. S959, per 15 fl. sammt KlagS-
losten per 4 ft. 54 lr . ;

o) auS dem Urtheile vom 10. Juni
1870, Z. 9960, per 12 si. sammt Klag«,
losten per 4 ft. 54 lr., und

ä) auS dem Urtheile vom 10. Juni
1870, Z. 9961, per 30 ft. sammt den
lllagSloften per 4 fi. 54 kr.
und der bisherigen, auf 37 fi. 93 kr. adju-
stierten EfecutionSlosten, die executive
Feilbietung der dem Johann Koiman
gehdrigen, gepfändeten und laut Schü-
tzungSprototolleS vom 10. Jänner 1876,
Z. 706, gerichtlich auf 1523 fl. bewettheten
Realitut Elnl.-Nr. 78 26 Ralschna bcwil-
lißet und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

5. J u l i ,
5. August und
6. September 1876,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
angeordnet, daß die obige Realität nur
bei der dritten Feilbütung auch untcr dem
Schätzwerthe an den Meistbietenden hint,
angegeben werden wird.

Vrecutive
Realitäten-Verfteigernna.
« « ^ ^ ' s'üdt-oeleg. Bezirksgerichte
Laibach wlrb beknnnt gemacht-
, « ^ ^ lti."^er «„suchen der train. Spar-
kasse, durch Dr. Suppanlschitsch, die exec
Versteigerung der dem Franz Vetrii !«..'
Log gehörigen, gerichtlich au? 6533 fl 7 '
schätzten Realität Re!f..Nr 81 / / ^ , i '
Magistrat Laibach bewillig u d hien. d i

k r s t ^ a ? d ^ ^
5 J u l i ,

dre zweite auf den
5. August

und die dritte auf den
6. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Ubr i«
der diesgerichtliche., AmtSlanzlei mit dem
«nhange angeordnet worden, daß t ^
Pfan realitäl bei der ersten und zweite«
Fellbietuna nur um oder über den K^«
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(2040—1) Nr. 5245.

Erecutive
Realitäten- Versteigerung.

Vom l. l. ftlldt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Iavornil von Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Poloniil von
Irrdorf gehörigen, gerichtlich auf 870 fl.
geschützten Realität Einl. - Nr. 61 aä
Steuergemeinde Großlupp bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

6. September 1876 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitiit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werde.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
da« Schatzungsprotololl und der Grund-
buchSextract lvnnen in der dieSgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. ftädt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 11. Mai 1876.
^5022—1) Nr. 5840.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. ftädt..dtleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuratur für Krain die executive Verstei-
gerung der dem Franz Planin von Sei-
dendorf gehörigen, gerichtlich auf 945 ft.
geschätzten, im Grundbuche Gut Weinhof
sub Urb.-Nr. 101, Rcfl.«Nr. 32, toi. 106
vorkommenden auf 945 fl. bewertheten
Realilät bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
»uf den

7. J u l i
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

14. September 1876,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der ersten
und zweiten Feilbielurig nur um oder über
den Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicltationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
daS Schatzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

5. l. stüot.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfSwerth am 2. Mai 1876.

(2021—3) Nr. 4199 :c.

Executive
Realitäten -Versteigerungen.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES fei in der Executionssache des t. l.
HauplsteueramteS hier, uow. des hohen
»erarS, die exec. Feilbietung nachstehen-
der Realitäten, als:

1. Jener des Mathias Mazele von
Widerzua Hs.-Nr. 4 aä Grundbuch Ru-
PertShof Urb..Nr. 9 pcto. 80 fi. 52 kr.
«. 8. o., im Schützwerthe von 490 fl.;

2. jener des Franz Rössel von Hmel-
tli HS.-Nr. 2 ad Grundbuch Altenburg
Urb.-Nr. 88, Rctf.-Nr. 80 ' / „ pcto. 267
Gulden 40 kr. o. 8. o., im Schähwerthe
von 1373 fi.; «, « >,

3. jener des MalhiaS Duller von
Naltendorf Nr. 29 aä Grundbuch Capitel-
herifchaft Rudolfswerth Rctf. - Nr. 126
Mo. 155 fl. 90 kr. o. g. c, im Schütz-
werthe per 600 fl.;

4. jener des Johann Darovic von
Oberstrascha Hs.-Nr. 1 aä Grundbuch Nlnöd
Rclf.-Nr. 118. 118'/,, pcw. 229fl. 1 lr.
v. ». o.. im Schützwerth« per 5785 fi.;

5. jener deS Anton Rög von Ober-
suschiz Nr. 5/1 aä Grundbuch Luc«, Rclf..
Nr. 101'/., loi. 274 pow. 173 fl. 32 kr.,
im Schätzwerthe von 712 ft.;

6. jener der Anna Pureber von Stopic
Hs.-Nr. 26 aä Grundbuch Strauh'sche
BeneficiumSgilt Precna Rctf.-Nr. 21, Urb..
Nr. 43, pcw. 53 ft. 26 kr. c. ». o., im
Schätzwerthe von 250 ft.;

7. jener deS Martin Seniia von Ober-
laloniz Nr. 6 aä Grundbuch Ruperlshof
Urb.-Nr. 146^ poto. 120 fi. 55 kr.,
o. 8. o., im SchätzwMhe von 1371 ft.;

8. jener des Johann Klemencii von
Seidendorf Hs.-Nr. 14 aä Grundbuch
Weinhof Rectf.-Nr. 83/1 pow. 163 fi,
o. 8. o., im SchühungSwerlhe von 1090 fl.
— bewilliget, und es feien zu deren Vor-
nahme die Taasatzungen und zwar:
aä 1., 2., 3., 4., 5., 6., die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1876,
kä 7. und 8. aber die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

7. September 1876,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergeiichls
mit dem Anhange angeordnet, oaß diese
Realitäten bei der dritten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegcben
werden.

Die Schätzungsprotololle, Grundbuchs-
extracte und Licitationsbedingnisse können
Hiergerichts eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 1. April 1876.

(1942-2) Nr. 2930.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
proc'natur, nom. des hohen Aerars, die
efecutivs Versteigerung der dem Johann
Hafner von Labore gehörigen, im Grund-
buche Pfarrhof Altlacl sub Urb.-Nr. 106,
Rclf.-Nr. 79/d, Einl.«Nr. 4 vorkommenden
Realität, gerichtlich bewerthet auf 2390 fl.,
und der in Grundbuche der Herrschaft Lack
8ud Urb.-Nr. 2162, Einl-Nr. 1008 vor-
kommenden, auf 5158 fi. bewertheten Rea-
lität wegen aus dem Rückstandsausweise
an landesfürstlichen Steuern und Grund«
entlastungö-Gebuhren schuldigen 188 fl.
25 kr. und den auf 15 ft. 4 kr. adjustierten
und Weilers auflaufenden ExecutionStosten
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

4. September 1 876 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtSlanzlel mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungsprotololl und der
GrundbuchSerlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
4. Mai 1876.

(1948-3) Nr. 2645.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Apollonia
Nova! von Krainburg die executive Ver-
steigerung der dem Franz Martoviö von
Pivla Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
1365 fi. geschaßten, im Grundbuche der
Herrschaft Egg ob Krainburg uud Rclf..
Nr. 37 und dcs SladtlammerarnleS Krain-
bürg uu!) Rclf.-Nr. 116'/, vorkommenden

Realität wegen schuldigen Alimentations-
losten per 51 ft. c. 8. e. bewilligt und hiezu
drei FeilbietuugS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

1. September 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werben wird.

Die Lkitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentiges Vaoium zu-
handen der Licitatlonscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
22. April 1876.

(1789—3) Nr. 1445.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Peter Fröhlich
von Unterdailie die exec. Versteigerung der
dem Martin nun Andreas Daxtobler von
Unterzarz gehörigen, gerichtlich ans 420 ft.
geschätzten Realiläl sammt An» und Zu-
gehilr wegen aus dem gerichtlichen Ver»
gleiche vom 8. März 1875, Z.642, schul-
digen 175 ft. 50 kr. o. 8. c. bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen und
zwar die erste auf den

1. J u l i ,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

2. September 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
inderdieSgerichllichen Amtslanzlei mit dcir
Anhange angeordnet worden, daß diePfand»
realität bei der ersten und zweiten Fell«
bletung nur um oder über dem SchätzungS«
werth, bei der dritten aber auch untel
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vaolum zuhanden de«
Licitationscommission zu erlegen hat, so>
wie daS Schatzungsprotololl und de»
Grmldbuchsextract können in der dieSge«
richllichen Registratur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Lack am 11. Ma!
1876.

(1724 -3 ) Nr. 1256.

Executive
Reülitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Anne
Ranll von Gotisch« die exec. Versteigerung
der dem Stefan Slubler von Cerouc ge>
hörigen, gerichtlich auf 3002 si, geschätzter
Hubrealilät Eflr.'Nr. 11 St. O. K«rsch<
dorf bewilligt und hlezu drei FeilbietungS<
Tagsatzllngen, und zwar die erste auf der

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die drille auf den

5. September 1876,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Gerichlsgebäuoe mit dem Anhcmg«
angeordnet worden, daß die Pfanorealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nul
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zuhanden der
LicilationScommission zu «legen hat, sowie
daS SchätzungSplctololl und der Gluno>
buchsextracl können in der diesgcrichllichcl,
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
14. Februar 1V76.

(1279-3) Nr. 2539,

Executive
Realitäten-Nersteiacr«.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mtai w>l°
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Gra"
loviz vom Gezirl Sittich die executive M-
steigerung der dem Franz Prcsiopcc ĝ
gehörigen, gerichtlich auf 920 fl. geschäM
im Grundbuche Geschleß «ub Rctf-Ns- '
Band I, toi. 221 vorkommenden Reali«'
bewilligt und hiezu drei FeilbictungS<T<^
sahungen, und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

4. September 1876,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhl,
in der hiesigen Gerichtslanzlei, 1. Sl°°.
mit dem Anhange angeordnet worden, ^
die Pfanorcalität bei der ersten und M "
Feilbictung nur um oder über °t
Schätzungswerth, bei der dritten aber al̂
unter demselben hintnngegeben werden n»l'

Die Licltationsbedingnifse, worM
insbesondere jeder Licilant vor gemacĥ
Anbote ein lOperz, Vadium zuhalw"
der LicitationScommission zu erlegen h^
sowie daS Schähungsprotololl mld »l
GrundbuchSextract können in der die«
gerichtlichen Registratur eingesehen werb^

K. l. Bezirksgericht Littal aM 9""
April 1876. ^ ^ >

(1757—3) Nr. 2594'

Executive Feilbietung. ,
Von dem l. l. Gez tsacrichlc Ov""'

bach wird bekannt gemacht: .,
ES sei über Ansuchen des ^

Iaoornil von Hrib gegen Johann 2)>>
von Podlipa Hs.-Nr. 21, wegen c,B H
Zahlungsauflrage vom 30. Dezember 1 ^ '
Z. 4653, schuldigen 500 ft. ö W. o. ^
in die exec, Versteigerung der dem letzll.
aehörigcn, im Grmidlmchc der Hcrl l^
Freurcnthal sud wm. I I , toi. 405, ^
Nr. 205 vorkommenden Realität s<"""
An- und Zugehör im gerichtlich erho^
SchätzungSwerlhe von 2720 fl. ö. O> °„
williget, und zur Vornahme dclselben
exec. FeiltmttmgS - Tagsotzungcn aul

1. J u l i ,
5. August
6. September 1876, .,j

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hierg"'^
mit dem Anhange bestimmt worden, ^
die feilzubietende Realität nur w ^.
letzten Feilbictung auch unter dem ^ . , ,
werlhe an den Meistbietenden h'""
geben wird. ^

DaS Schählmgsprotololl, der V ^
buchsextract und die LicitationSbedW ^
können hiergerichls in den gelvM
AmlSstunocn eingesehen werden. . glU

K. t. Bezirksgericht Overlaid
25. April 1876. - ^ - ^
(1932—3) 3ir. ^ '

Erinnerung ^
an Josef U l j a n t i i , unbekannte"

enthcltcs. ^slliz
Von dem l. k. Bezirksgerichte ^ s t l

wird dem unbekannt wo befindlich^
Ul janöic hlemit erlimerl: , ^ l^

ES habe wider denselben V" ^
jai'öiö von Obersemon H s . ' ^ ^ O ^
Klage auf Zahlung von li5 si'/ g,h>
o. «. c. «ud i'i-av8. 18. April ^ .^c ^
4236, hieramtS eingebracht, ""'sghlB
summarischen Verhandlung die ^»l»
auf den

1. J u l i 1876, <„'
friih 9 Uhr, hiergerlchts «M d' t >
hange dcs ß 18 des Summa ^ /
angeordnet und dem Gcllag'"' ^ B
seines unbekannten Aufenthaltes P ^ ^
Camernil von Dorncgg "ls ^ ^,
ucwni auf seine Gefahr und " "
stellt wurde. ^. ., ,, zu d^

Hievon wird der Gellaatt ^z>>
Ende verständiget, damit " a l l " ^ ^
rechten Zeit selbst erscheine oder O
andern Sachwalter bestelle m.d H F
richte namhaft mache, w l ^ ^ t
Rechtssache mil dem aufgcstclltc^^^
nach den Bestimmungen der ^
nung verhandelt werden w i r o ^ ^ s i l ' '

K. l. VezirlSgericht Fe'striz a"
April 1876.
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l1928-lj Nl. 1636.

^eassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
, Aon del" l. t, Bezirksgerichte Felstriz

w»d bekannt gemacht:
Es sei übir Ansuchen bcS Herrn Anton

Domladiö von F.istliz die mit dem Be-
'cheidl vom 18. Mai 1875. Z. 4943. auf
b" 5. November und 7. Dezember 1875
'"geordnete, jedoch Werte zweite und
mlte excc. Fcilbiclung dcr dem Johann
wrozli! von Iascn Hs -Nr. 10 gehörigen,
'w Grundbuche der Herrschaft Prcm 8ud
Urb.'Nr. 5 vorlommen^cn Realität im
^assumierungswege auf den

18. J u l i und
, 18. August 1 8 7 6

"'u dem voriacn Anhange angeordnet
»uorden.
., Zugleich wird den unbekannt wo be»
übliche,, Tadulai-gläubigem Maria Roic,
ueborne Brozii, Joscfa. Maria, «atha-
^ " ' Theresia, Helena und Marianna
^ ° z i zur Wahrung ihrer Rechte bei der
ckeildletuna. und allenfalls Verthellung des
hielten Meislbotcs Herr Ignaz Hamernil
^°n stelstrlz zum ouriitor 2,ä üctum auf»
NtsttUt, und werden demselben die für sie
"stimmten Rubriken zugestellt.
_ K. l. Bezirksgericht Feistriz am 29sten
stbruar 1876.

(1978—1) Nr. 2617.

Erecutive Feilbietuna.
Bon dem l l. Bezirksgerichte Stein

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dc« Herrn Io -

hann Potoinil von Slein die exec. Feil-
bietung der dem Herrn Anton Poloinll von
Stein gehiiriytn, im Grundbuche der Stadt
Stein nuk Urb.. Nr. 140 und Mappen-
Nr. 33 Iou8w ^ora und im Ornndbuche
dir SladtlircheuuM Stein sud Urb.-Nr.35
vorkommenden, gerichtlich auf I710f l . ge,
schätzten Realitäten im RcassumicrmigS'
Wege bewilliget, und w:rdcn zur Vornahme
dlrselben drei Tagsatzungcn, und zwar
auf den

22. J u l i ,
22. August und
22. September 1 876 ,

ltdeSmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
°l< diesem Gerichte im AmtSgebüude mit
, . ^ Vclsühe bestimmt, daß obige Nea-
!'^ten „ur vel rer dritten cxec. Feilble-
lung auch untcr dem Scdützungswerthe an
" n Vleistbietcnden hintangcgcben werden.
0 K. l. Bezirksgericht Stein am Iften
^'"ni 1876. ^

U 9 i 2 - ^ i ) Nr. 2045.

,^. Gnnuerung
°"b>e Ehegattin des M a r l us S l rabec
^ ' Z ° b e c , d a n n M u r l a , M a t h i a s ,
1 °!°f. Jakob und Anna L l r a b e c ,
' ""e deren unbekannte Rechtsnachfolger
. . «on dem l. k. Bezirksgerichte Rcifniz
" ' " dcr Ehegattin drs Markus Sttabcc
^°°tentn Zobec, dam, Maria, MalhiaS,
^ 'kf, Ialob und illina Hlrabcc, sowie

'tn unbekanntem RechtSnachjolgcrn hicmit

G Es habe wider dieselben bei diesem
H lichte Johann ^lrabec von Krodak He>-
l , ' l die Klage auf Veljährt- und Er-
!>u!?"'"llä!una des bei der im Grund-
H,^ der PfarrhofSgilt Rcifniz Lud Urb.-
G/ U l ^ vorkommenden Nealilät, ,m
^""de des HclralsocrtrageS vom I l lcn
. lztmber 182l einverbleibten Pfandrccht.s
z>iugl,ch ^ Lebensun«crhalles und der
<z j u n g e n per 30 fl. C. M . per 350 fl.
l>,'t 5 ""b l00 fl. angebracht, worüber

^«ssutzung auf den
dorn,... 14. J u l i l. I - ,
A l l t a g e 9 Uhr, hiergerichls angeordnel

l» t l , ^ ' ' ^ r Aufenthaltsort der Gctlagten
< l . " Gerichte unbekannt und dieselben
siecht aus den l. l. Erblandcn abwesend
W',^° hat man zu ihrer Vertretung und
3c»l'>e Gefahr und Kosten den Herrn
^ t u ^ " ^ ° von Rcifniz als curator »ll

" ! ' tsMl l .
l>tln « " Gctlagtcn werden hievon zu
il,r , " ^ verständigt, damit sie allenfalls
""in « ? > i i " t selbst erscheinen oder sich
h i n d e r n Sachwalter bestellen und diesem
°tl>lwn "°"haft machen, überhaupt im

"""»«Müßigen Wege einfchreittn und

die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen dcr Gcrichlöoro»
nung verhandelt werden wird und dic Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 6ten
April 1876.

(1740—1) Nr. I486.

Executive Feilbietung.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Jorill

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Herrn

Daniel Godina von Haidenschafl gegen
Anton Higon von ilanidol wegen aus dem
Vergleiche vom 25. Jänner 1873, Zahl
230, schuldigen 691 f l . 25 kr. ö. W.
o. s. o. IN die executive öffentliche Verstei'
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Wippach gc-
legenrn Ncalitül im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 1456 fl. 0. W.,
fowie des auf 340 fl. geschätzten beweglichen
Vermögens gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielungo-Tagsatzunucn
auf den

11. J u l i ,
11. August und
12. September 1876,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier,
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbietuna auch unter dem
Schätzunuswcrlhe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprolokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitatlonsbeoingnisfe
lölmen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen «mtsstunden eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Ibr ia am 5. Mai
1876.

(1641—1) Nr. 3106.

Erinnerung
an Jose f und J o h a n n I s c h a n z ,

unbekannten Aufenthalles.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Litlni

wird dem Josef und Johann Ischanz, un-
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Mcrsel und Josef Flisfel sud praos
3. Mai l 876, Z. 3106, die Klage auf Ä.,-
crlcnnul'gdurch Ellüschungund Verjährung
ihrer bei rcrRealität Uib.-Nr. 236, Rctf.-
Nr. 186 kä Thurn-Gallenstcin im Grunde
des Schuldscheines vom 13. November
1840 haftenden Forderung von jc12f l . .
39 ' / , kr. eingebracht, worüber die Tag-
satzmig hitlgcilchtS auf dcn

I I . J u l i 1 8 7 6 ,
fiiih 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vcrlrctung
und auf ihrc Gefahr und Kosten den Herrn
L»la« Soclec, l. t. Notar in M a i , uls
oulllto,- llä llctuw bestellt.

D>c Gella^tcn werden hicoon zu dem
Gndc vcrstälidigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit sclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bcstcllcu und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordliungomäßigcn Wege einschreiten
und dic zu ihrer Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten lönnen, widri»
genS dicfe Rechtssache mit dcm aufge-
stellten Curator nach dcn Bestimmungen dcr
Gerichtsordnung verhandelt werden wird
und die Geklagten, welchen es übrigens frei
steht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu gcbcn, sich die
aus einer Verabsuumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcsscn h<iben wcrbcn.

K. l- Bezirksgericht «ittai am 4, Mai
1876.
(1872—2) Nr. 1665.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sleln wiid
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Johann Potoknil von Stein. Machthaber
der Maria Adumit, verehtlichle Rudolf,

in Fiume, die exec. Versteigerung der dem
Andreas Komar von Hom gehörigen, ge-
richtlich auf 1920 fl. geschätzten, im
Glundbuche Gut Unlerlhurn uub Urb.»
Nr. 30 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei FeilbictungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1. J u l i ,
die zweite auf den

1. August
und die drille auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

jedcsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange«
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswetth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach ^
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem!
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
liicitalionScommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscftlllcl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 10ten
April 1876.

(1669—2) Nr. 1770.

Executive
Rcillitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Slein wlrt
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Herrn
Andreas Smerdu von Laibach, unter Ver-
tretung des Herrn Dr. Sajooic, die exec.
Versteigerung der dem Franz Flere von
Moste gehörigen, gerichtlich auf 500 fl.
geschätzten Realitäten aä Grundbuch, Com-
menda St. Peter öud Eftr.-Nr. 6, der
Herrschaft Flödnig ßud Extr.-Nr. 6, der
Hclrschafl Michrlställen Lu!) liftr.-Nr. 265
und de, HelrschajtKreutz8ul)Eflr..Nr. 158,
M o . 14fl 70 kr. sammt Anhang ve-
wliligl und hiezu drei Feiloietungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste aus den

1. Juli, !
die zl- cite auf den <

1. August !
und die dritte auf dcn

1. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amlsgebäudc mit dem Anhange anueord-
nel worden, daß die Pfandrealltüt bei
der ersten und zweiten Fcilbictmig nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten abcr auch unter demselben Hintange-
gcbcn werden wird.

Die Licltlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
LicitationScomlmssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsrxtract lönnen in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 2!sten
April 1876. ,

(1677-3) Nr. 7381. ,

Dritte exec. ,
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht: !

Es sci über Ansuchen deS Franz Jam-
nil von Unter-AuerSperg die dritte exec, l
Velstei^crung del dem Johann Poznil
von Visoto gehörigen, gerichtlich auf
1253 fl. 40 kr. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 472, Rclf.'Nr. 204 aä AucrSperg.
im RcassumierungSwege auf den

1. J u l i 1 8 7 6 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
dieSgsNchtlichm Amtslanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pjandrealität bei dieser Feilbielung auch
unter dem Schätzwerlhe hintangegeben
werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder kicltant vor gemachtem
Al'lioic ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schützungspro'ololl und del
Grundbuchsrxtract lönnen in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.-delcg. Bezirksgericht llai.
bach am 1. Mai 1876.

(2007 -2 ) Nr. 3931.

Relicitatiou.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es habe Iofef Pochte von Nowo,

als Vormund der minderjährigen Gertraub
Mlaler von Gründl, gegen Johann Ka-
dtvnil von Gründl und Maria Pouche
von Planina, als Besitzerin deS Wein-
gartens B e r g . Nr. 12 ad Gut Neustein
I.«l,0. 200 fl. wegen nicht eingehaltenen
tticitatlonsoedingliissen um Relicitalion drr
uuf 303 fl. bewcrthcten Wcingarlenrealitat
Bcrg.-Nr. 12 Hll Gut Ncustein gebeten
und daß zu deren Vornahme die einziae
Feilbielunas-Tllgflltzuna aus dcn

4. J u l i 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerichl« mit dem
Beisätze angeordnet worden ist, daß die
feilzubietende Realitül auf Gefahr und
Kosten des früheren ErstcherS auch unter
dem SchHhungswerthe an den Meistbie.
tenden hintanßegtbcn werden würde.
, „ „ ? ' l ' Bezirksgericht Gurlfclb am
16. Dezember 1875.

U 6 2 9 - 2 ) ^ Nr. 1762

Creculive
RealitateU'Verfteigeruuss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möttlmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Sparooic von Laibach die executive Ver-
steigcrung der dem Johann Ivanetit von
Mottling gehörigen, gerichtlich auf 5505 N.
ljcfchähten Realitäten Eitr.-Nr. 234 509
510, 911, 912. 913. 914, der Steuer-
gemeinde Mottling bewilligt und hiezu dlei
Feilbietungs-Tagfahungen, und zwar die
erste aus den

1. J u l i ,
die zweite auf bm

I. August
und die dritte auf den

1. September 1876.
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange anr
geordnet worden, baß die Pfandrealita-
bel der ersten und zweiten FeilbietlMll nut
um oder über dem Schähungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Ncitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/. Vadium zuhanden der
Llcltattonscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchScftract können in der diesgerichllilben
Registratur eingesehen werden

26. F e b r u a r ^ ' " ^ ' " " « " n « ° "

("i>6-2) Nr. 30717

Miunerung
° " M ° r l u S I a k o s von Suhagora
und dessen unbekannte Erbe,, und Rechte.

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nassen,

fuß wird dem Markus Jalos von Sulla-
gora und dessen Eiden und RcchtSnach.
folgern hiemit erinnert:

Es habe Adelheid Gräfin Vurbo von
Waxenstcin von «lvisel'bach wider die-
W A die Klage auf «.«erlennung der
Erfttzung der Weingartemealitiit in Suha-
gora 8ud Urb.'Nr. 134, all 113 U r l , .
^ ^ ' i ' ^ Grundbuch Gut Orailach
und Gestaltung der Einverleibunc, de!
Eigenthumsrechles bei derselben «ul> n , - ^
26 Mai 1876, g 3071, Hieram.« - in.
gebrucht, worüber zur ordentlichen münd.
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

3 J u l i l. I . ,

,« ., . °' ^ ^ ' "'geordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten «uf.
entHalles Johann ^'amovscl von Voa als
ou^tor »<I aotuN auf Gefahr u„d »osten
beslcllt wird. «","»'

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur r ^ , n
Z n t selbst zu erscheinen oder ch . i ^ n

N^^de'nVr^l'Ul^urX
26. Mai 'H"«°er<ch. Nassenfuß am
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CIRCUS SIDOLI
am Jahrmarktsplatz.

Morgen Samstag den 24. Juni 1876.

W^Erste grosse Krftflimngs-
wid Gala - Vorstellun» ~W8
in der höheren Reitkunst, Pferdedressur-,

Gymnastik, Ballet und Pantomime.
Kasse-Eröffnung 7 Uhr. Anfang präcis 8 Uhr.

Sonntag den 25. Juni 1876.

I V Kwel grosse Vor-
Stellungen. "^S

Anfang der ersten um 4 Uhr nachmittags, der
zweiten 8 Uhr abends.

Alles Nähere besagen die Tageszettel.

Theodor Sidoli,
Director.

«in 20. b. SW. fanb bie SJertnälung be«
fcrauleinS

£onife |effia6 mtteem» Jlffert ßeddig,
gabrirsbeftyer in ffiolfenbüttel (JBraunfdJwctg),
in Saibadt statt. 2)er £rauung«aet würbe uott
@r. $o4u>ürben bem £errn jDombedjant © u p '
p a n ooOjogen. (2057)

©ei bem gefertigten SJ5oftamte wirb ein im
^opfa*e »otlfommen tiertrauter nnb foltber .

poltfjrpe&itor,
ber beutfäen unb flooenifd)en ©pradie mädtfig,
aufgenommen. Anfrage an bad f. f. tyJoftantt
Cbfrlflibod), (2004) 3 - 2

»eim ftovftarntt in törafta* tu Unterlram
»irb ein im ffieinbau bewanberter, üejeuö unb
«Bdjrnbenö funbiger, mit guten geugniffen ö e t .
feiner

aufgenommen. 3af)re8(ob;n 300 fl., Quartier
unb (Benufj eine« ©artenö. (19%) 2 - 2

Jar §mm\
Keine am 15. b. 2H. vertheilten dtreuläre

in önpäJjnung ju bringen, jet gefäüigfi bemerft,
baß für ben ant 10. 5. ŠH. jdjou begonnenen
Üeb.rcur$ im lüioüneliincn, 2d)nitücirf»nen
&uf<feneiben für ^ettaratftunden uuä} Sdjü[er
aufgenommen werben.

0SJ" (Um in Srteft jur beflinimten 3 e ' t
tinjutreffen, tfl bieö mitbin Der Ifftte SefjrcurÖ
in hibeuh.) (2026) :J-8

3* fßatfis,
Cê rer für ©cfcnittjeictjnen unb ^ufĉ neiben nnb
witfenbeä ajittglieb ber „2Nobe - Slfabenüe",

(1648—2) 9ir. 2982.

£)cm 372id)ael $Bijal ÜOU ^Uenmaift,
unbefannten Wufenftjalte^, tturbe über bie
«tage de praes. 3 . SDiai 1876, 3 3 . 2982,
2984 unb 2985, be« 3afob ©^matjl
oud a}ornfd)lo§, alö JBormunb ber min*
bajab,tigtn sDiarflare(t)c ©pi^nagrl, öcr«
e^ttiitten ^uftarii oon öreilerborf peto.
700 p., 500 p. unb 150 p. $etr Üfli'
djatl €taubüd)cr au« SDioctlc ate curator
ad actum bestellt unb biejem ber silagtf-
befd^eib, tcomit junt summattfdjen, resp.
orbtutlttben müiibli^cn %kt[ab,ren bie £09«
fa|ung auf ben

12. 3 u l i 1 8 7 6 ,
Dormittag« 9 Ubr, îergerî t« angeorbnet

v fturbe, jugefteQt.
9. f. @ê ir(«gericf)t £f(fc.mienibl am

14. ffltai 1876.
(194Ü^3) 9ir. 2992.

Uebertragung
Witter ejec, Seilbietuna.

Corn f. (. 8t$;rf0gerid)tc Äratnburg
Olrb im 92a$b,ange )uui bie«qeri(^t(i4eii
Cfbictc öom 11. !DeAcmber 1875, 3 . 6779,
besannt gemalt, bo | bie in ber ßfccu«
tionöfudjc beö ^errn föiltjelm ftiUcr oon
ftrainburg gegen ^atb,ia« Auster oon
Oferof mit bem fBefdjeibe Dom 11. D c
jember 1875, 3 . 6779, auf ben 5. üRat
1876, früh 10—12 Ubr, biergeridjt« an-
geoebnete britte ejec. fteltbtetuug ber bem
öjtcuten gehörige Realität auf ben

1 0 . 3 u t i 1 8 7 6
tnlt bem «n^ange übertragen wirb, bo§
bei bitfer 3eilbietung biefe «eolifät audj
unter bem @d)ä(jtücrtt)t au ben ̂ eiftbie*
tenben ^intongegeben toirb.
n «v*- f* ®eJ>^«Ö«i^t Äroinburs am
6. Wai 1876.

Credit-Verein
ber

Steierm. Escomptebank: Filiale Laibacli.
^onnfafl ben 25. §itm 10 tytyx DormiiJogs

finbet int ©emeinberatfySfaale bie aJerfammlung be« größeren MuSfdjuffeS ber drebit»
Šn^faber ber giltafe ber fieiermärfijctien Göcompttbanf statt.

JDic ®eflenftanbe ber 33er^anb(ung finb folgenbe:
1. SRed)en|^aftSbfrtd)t pro 1875 unb pro I. ©emefter 1876.
2. Öeridjt ber »{ed)niingS.9?eDifionScotnmifftDn.
3. Stefdjlufjfaffung wegen be« öeitrittee ber (EtebttbeveinSmitglieber ju bem

(Srebitoerttne ber fraittifcljen (zäcompteflefcßjcfeaft nnb wegen Uebergabe ber
(ErebitoereiuSgejdjäfte, ©idjetftefluitflS- unb Weferüefonbe an bie le|}tere.

4. SÖabI »on .̂ wölf fioniitömitgliebcru (ffienfoven) für ben neuen (Erebüeerein.
5. 83af)I »on brei WediuuugSreüijoren unb 3wei ffirfaöniänneru.
3)ie ^erren <Srebit-3nb.aber werben erjn*t, fid' bei biefev iüevfammluttg eut-

»eber pcifönlid) ^u beteiligen über im ^asie fcer &erf)iiibcvimg bie H&aUhttttl
ciflfnhänöin ouö^ufüücn lntb nebst ber Cfintrittöfortc an bie ̂ itialc ber fteier*
märfijdjeu (žecomptebanf eiiijufenbeii.

(53 bleibt aber Obermann freigestellt, bie ^aljsjeUel nub bie tSintrittöfartc au
einen anberen pimmbered)tigten drebtt»3_n^aber abzutreten, foferne le^tcrer bei ber
SBerfammliuifl perfünlid) auwefenb fein wirb

ü a i b a * am 18. Qnni 1876.

SQon ̂ ct ^ci^lcptitintffipit

Comite ttt Crci>it-3nljabcr öcr |)iicrmiirlu|fijfn (lEssomptcbank-.iFilinlc

in Caibslrij. (i909) 2—2

(2047—1) Nr. 3073.

Curatorsbestellung.
Dem Johann Maierle von BojnavaS,

unbekannten Aufenthaltes, wurde üäer die
Klage äs sMyg. 9. Ma i l876, Z. 3073,
des Stefan GaSpeiii! aus VojnavaS, wegen
32 fi. 50 lr. s. «., Herr Petcr Peiäe aus
Tschcrnembl als eurawr 3,6 aotum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
Gagalcll'Verfahren die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschelnembl am
12. Mc.i 1^76.

(1992—3) Nr. 24?8.

Curatorsbestellung.
Mi t Vezug auf das diesseitige Edict

vom 15. «p l i l d. I . , Z. 2478. wird be-
kannt gemacht, daß die in der E^culions'
fache des Pcter Maicr von Krainliurg,
durch Dr . Vurger, llldvocat von dorl,
gegen ocn Maria Schufte» schilsch'schen
Verlaß von Krainburg, durch Valentin
Schustcrschilsch von Wallach, für die unbc.
lannt wo befindliche Elisabeth Kette, ge«
borene Iallen, laulelide Realfeilbietuligs«
rubril dem für dieselbe aufgestellteil ou-
rator aä aowm Herrn Dr. Mcnzwger,
sidvocat in Krailiburg, zugcstclll wurde.

K. l . Bezirksgericht Krainourg am
18. Juni 1870.

(1442 -3 ) Nr. 2607.

Anmusterung.
Vom l. l. Bezirksgerichte L'ttai

wird bekannt gemacht:
Es sei über das «nsuchm des Iusef

Tentor von PotoStavaS in die Nnlci.unu
der Amortisierung nachstehender, im Grund»
buche der Pfarrgilt Sagor sub Urb.Nr 2,
Rclf . . Nr. 5, Ginl . . Nr. 1 der Steuer,
gemeinde PoloälavaS haftender Satzposten:

a) >«us dem Heiratöoertrage vom 8ten
Mai 1817 filr Malhws Kovac die ErbS-
erfertigung per 75 st. für Margarelha
Kouai, früher verwilwete Logar, das Hei-
ratSgut per 100 f l . ;

d) aus dem Schuldscheine vom 30sten
Jänner 1818 für Johann Schwarz die
Forderung per 45 f l . ;

0) aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 9. Jänner 1819, Nr. 14, flir Franz
Kovoö die Forderung per 6? ft. 8 lr. ge.
williget worden.

Alle jene, welche au« was immer für
einem Rechtsgrunde auf diese Forderungen
einen Anspruch zu machen gedenken, haben
denselben

b i n n e n einem J a h r e

so gewiß hiergerichts anzumelden, widrigenS
nach Verlauf dieser Frist, diese Satzposten
als amortisiert erllält werden würden.

K. l. Bezirksgericht Liltai am 16ten
April 1876.

(2027—2) Nr. 4078.

Curatelsvelhängullg.
Vom l. k. Vezirl^el-ichte Littai wird

bekannt gemacht, daß mit Veschluß des
hohen l. t. LandeSgelichtes kaivuch vom
27. Ma i 1876, Z. 4230, über Johann
Ianiar von Dragovset Nr.40 ob Schwach«
sinneS die Curatcl verhängt und zum Eu«
rator Franz Poglajen von Dragovset be>
stlllt worden.

K. t. Vezirlsgericht Liltai cm, 13<en
Juni 1876.

(1441—3) Nr. 2637.

Amortisations-Edict.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Uittai wird

bctanut gemocht:
Es sei übcr Ansuchen des Frai z Noms

von Vrise <n die Älileilling der Amor»
tisierung nachstehender bei der Realität sud
Urb.Nr. 27 aä Gut Nandrrschhof hafttn-
der Satzposten:

1. aus dem Schuldbriefe vom Isten
September 1808 für Martin Praönilar
von Is la l die Forderung von 600 fl. 0.
Wllhrung;
' 2. auS dcm gerichtlichen Vergleiche

vom 9. Februar1816, Nr. 56, für dieselben
der Vetrag per 582 fl. 20 lr. M . M . ;

3. aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 12. April 1816 für Maria N.Spolrnl
von Brise der Betrag per 73 fl, M . M .

4. aus dem gerichtlichen Veraleiche
vom 9. Februar 1816, Z. 56, für Martin
Praönilar der Getrag per 500 fl. M . M
jammtZinsen Ul>d Kosten via oxooutiouig;

5. aus der Ccssion vom 1. Ma i
1823 sür Martin Praömlar von Buse
der Getrag von 628 ft. auf den Satz
Nr. 2 und 4 superintabulierl;

6. für Mart in RaSpotnil und dessen
Nachfolger der Servituteverlrag vom13ten
August 1821;

7. für Martin RaSpotnit der Kauf-
brief vom 3. Jänner 1320 für die er-
wordenen Kausrechte des Ackers „zwälogökii"
und eimS Theiles deS Ackers „podllolur";

8. für Iuloo Aubel von Swalnei
mlt Cession vom 14 Jänner 1821 für
die aus der Eession »ud Sah Nr» 5 noch
haftender Gctrag per 283 st. sammt An-
hang superinlübullert;

9. für Maria Weber, geb. Raspotnll.
der Eheverlrag vom 21. Jänner 1801
und Quittung vom W.August 1802 für
das HeiratSgut pcr 300 ft. 0. W. g?»
williget worden.

Alle jene, welche aus was immer für
einem Rechlsgrunde auf diese Sahposten
einen Anspruch zu machen gedenken, haben
denselben

b i n n e n einem J a h r e
so aewiß hilrgerichts anzumelden, widrigenS
nach Verlauf dieser Frist dicse Satzpostrn
als amortisiert erklärt werden würden.

K. l. Bezirksgericht Llttai am 16ten
«prll 1876.

(1686—3) Nr. 2796.

Dritte executive FeilbietuH
Vom l. t. Vezillsuerichte Krainbms

wird belannt gemacht, daß die in dcr s ^
mtionSsache der k. l . Finauzprocuratür fül
ssrain gegen Josef Egartner von Krai^
liurg auf den 6. Ma i und 7. Juni l. 3.
angeordneten zwei ersten Realfcilbielung^
Tagsahungen als abgehalten erklärt wol«
den, und daß es bei der auf den

7. Juli l. I.
llligeordneten drillen Feilbielung sein Vel'
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Krainburg »>"
29. April 1876.

(1819—3) Nr. 2443.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom l ^ "
Oktober 1875. Z. 6775, auf del, 2 W «
März. April und 23, Ma i 1876 angcprdM >
Realfcilbietung gegen Johann Kosttlc vo"
Kermaöina Nr. 9 wegen schuldigen l^st'
sammt Anhang wird auf den

7. J u l i ,
7. August und
6. Sep tember 1 8 7 6

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling am 2 M

März 1876. ^ ^
l, 1582—3) Nr. ^ ' b .

E d i c t
zur Einberufung dcr dem Gerichte l»»

bekannten Erben. ....
Von dem l. l. Bezirksgerichte O l M ^

wird bekannt gemacht, daß am 6. Scple^
ber 1868 zu Orerpiauslo Nr. l3 Fl<!"
z i s k a V u r ö i ö ohne Hinterlassung """
lehtwilligcn Anordnung gestorben sei- <

Da diesem Gerichte unbetanlit '«<''.
und welchrn P^,soncn auf dlcse M ' ^
sel'schaft ein Erbrecht zustehe, so w "^
alle diejenigen, welche hierauf aus n>.
immer für einem NechtSgrui'de « M " "
zu machen aedcnlen, aufgefordert, ihr «'
recht

b innen e inem J a h r e , .
von dem unten gcsehten Tage g c r t ^
bei diesem Gerichte anzumelden unv ""
«lusweisung ihres Erbrechtes ihre Erb'
llärullg anzubringen, widrigenfallsdie ^ ,
lassenschaft, für welche inzwischc» 3 "
Griiar vo» Roviöe als Verlassclis«"'
Curator bestellt worden ist, mit ^
die sich werden erbSertlärt und ihren ^
rechtStitel ausgewiesen haben, v c r h ^ ,
und ihnen eili^eantworlet, der n W . ^
getretene Thcil dcr Verlussenschal'l M,
oder wenn sich niemand erbserllärt ^ ̂
die ganze Vcrlassenschaft vom Slaalc
erblos citiaezogen würde. ^Mß

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld aM ^"'
Dezember 1875.

(1741—2) Nr. lbl '

Elillucrullg .«.
llndiellnbetclnntwo bcfilldlichtn 2^^^. »B
V a l e n t i n undFranz V o n i i N "

Idr ia. ^sl«
Von dem k. l. Vezirlsgerlchte ^ ^

wird den unbekannt wo befindliche" ^
resta, Valcnlin und Franz V o l " " "
Idria hiermit erinnert: . »oll

ES habe Hirr Franz GosM^ ^
I t ' r a wider dieselben die Klage ""l^tz-
jähll- und Erloschenerllärung t i " ' t j " 2gl»l
post'U uub pine». 2. Ma i l ^ " ' ' zl>l
151«, hicramts eingebracht, w°»"s .B
mündlichen Verhandlung die Tag!
auf den

7. J u l i 1 8 7 6 , gjs
ftüh 9 Uhr, mit dem Anhange " h e l
der allcrh. Entschließung vom ' " ' ^ /
l874 angeordnet und den Geklagte" ^
ihres unbekannten A u f e n t h a l t " ^ !
Kajclan Stranctzly von Idria als ß,,
üä 20WM auf ihre Gefahr und «o>
stellt wurde. . „ l i ^

Dessen werden dieselben zu ° ^
verständigt, daß sie allenfalls " ̂ e "
Zeit selbst zu erscheinen °dcr ' ' , d B
öderen Sachwalter zu bestel len^,^^
her namhaft zu machen h^e", " s F l "
diese Rechtssache mit dem a"ls
Eurutor verhandelt werden w,ro. 9 ^

K. l . Bezirksgericht I M «
M a i 1876. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Dr,< n»d V«rl«g » „ I,»«z ». «l«i»««tzr ck 8«b«r v««b«r»<


